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Übungsbuch – S. 12 Üb.5

1. Ich habe (keine) Lust, _________________________
2. Ich habe (keine) Zeit, ________________________
3. Es macht mir (keinen) Spaß, __________________
4. Ich habe (kein) Interesse, __________________________
5. Ich hasse es, _________________________________
6. Ich liebe es, ____________________________

mein Zimmer aufzuräumen.
Hausaufgaben zu machen.

einen Film zu sehen.
von der Zukunft zu träumen.

meiner Mutter im Haushalt zu helfen.
mich mit den Freunden zu treffen.

1 2 3 4 5 6



Übungsbuch – S. 12 Üb.6

1. Ich fange an, _____________________
2. Ich höre auf, ____________________________
3. Ich empfehle, ________________
4. Ich rate, ___________________________
5. Ich vergesse, ____________________
6. Ich fine es toll, ___________________

die Wohung zu putzen.
ein Musikinstrument zu spielen.
Bücher zu lesen.

den Computer zu installieren.
Einkäufe zu machen.

ins Ausland zu reisen.

1 2 3 4 5 6



das Zimmer aufräumen убирать комнату
schlecht gelaunt в плохом настроении
zumachen закрывать
anfangen (ä) начинать
meistens в основном
keine Lust  haben не иметь настроения
das Gewissen совесть
hassen ненавидеть
in Ordnung bringen приводить в порядок
den Papierkorb ausleeren выносить мусорное ведро
saubermachen чистить
Zeit verbringen проводить время
die Sache (n) вещь
aufpassen следить



1. Er hasst

4. Ich fange an

2. Ich habe Lust
3. Ich will nicht

5. Es tut mir gut 
6. Ich muss 
7. Es ist wichtig 

morgen ins Theater zu gehen. 

8. Ich kann 

meine Hausaufgaben machen. 

den Papierkorb auszuleeren. 

auf Vitamine zu achten. 
früh aufstehen. 

die Badewanne sauberzumachen. 

mit dir Zeit zu verbringen. 

gut Fahrrad fahren. 



1. Ich habe heute keine Lust , mein Zimmer in 
Ordnung zu bringen.

2. Ich hasse die Unordnung.
3. Er hasst, den Papierkorb auszuleeren. 
4. Anna ist schlecht gelaunt.
5. Ich mache die Tür zu, jetzt stört mich niemand.
6. Am Vormittag fange ich an , das Zimmer 

aufzuräumen.
7. Viele Sachen liegen im Zimmer herum, es ist 

unordentlich.
8. Man muss die Badewanne saubermachen.  
9. Die Großeltern helfen oft, auf die Kinder 

aufzupassen .

Lust

bringen

hasse

Papierkorb

gelaunt

stört

fange … an

Sachen

saubermachen
aufpassen



Lehrbuch – 
S.15 Üb.3d



A B
Er hasst auf__räumen.
Er findet Ordnung wichtig.
Er muss jede Woche auf__räumen.
Er muss Papierkorb aus__leeren.
Ihm macht Spaß, Ordnung  __  machen.
Er nimmt sich Zeit, das Zimmer in 
Ordnung __ bringen.
Ihm macht keinen Spaß, auf__räumen

Lehrbuch – S.15 Üb.3d
zu

-
-

zu

zu
zu



Bilde die Sätze:

1.  mein, haben, eigenes, ich, Zimmer
2. saubermachen, jeden, ich, Sonntag, es
3. aufräumen, Lust, täglich, haben, ich, keine
4. Spaß, Unordnung, machen, keinen, mir
5. die Wohnung, in Ordnung, manchmal, ich, 

bringen
6. der Papierkorb, ich, ausleeren, aber, hassen

1. Ich habe mein eigenes Zimmer.
2. Ich mache es jeden Sonntag sauber.
3. Ich habe keine Lust, täglich aufzuräumen.

5. Manchmal bringe ich die Wohnung in 
Ordnung.

4.Unordnung macht mir keinen Spaß.

6. Aber ich hasse, den Papierkorb auszuleeren.

устный ответ



Hausaufgabe:
1) Lexik - auswendig

2) „Das Aufräumen“ - mündlich


